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Eine Jagow Reform
Die Schießerlaſſe des Berliner Polizeipräſidenten ſind

von Herrn v Dallwitz dem preußiſchen Miniſter des
Jnnern ausdrücklich gutgeheißen worden

Dies geſchah aber wohl nur um das Geſicht zu wahren
und in Anwendung eines bekannten Grundſatzes nämlich
daß ein Beamter möglichſt und tunlichſt nicht desavouitert
werden dürfe Denn wer ſich jetzt an maßgebender Stelle
erkundigt was nun werden ſoll erhält eine ſehr verbind
liche und beruhigende Auskunft Die Straße werde nicht
zum Schießplatz und das Publikum nicht zu Schießſcheiben
Beſtehen bleibe doch ſtets die Dienſtvorſchrift wonach der
Waffengebrauch nur geſtattet iſt bei Gewalt oder Tätlich
keit gegen die Beamten ferner wenn auf ſtrafbarer Tat
betroffene Perſonen die Aufforderung der Beamten ihnen
zu folgen mit tätlichem Widerſtand beantworten und
ſchließlich wenn die Beamten ihren Poſten auf andere
Weiſe nicht behaupten können Ein Zuſatz zu dieſem 8 8
der Vorſchrift beſage doch auch daß die Beamten möglichſt
ſchonend für Leib und Leben der Angreifer von der Waffe
Gebrauch machen ſollen Die Bewaffnung der Nachtpatrouil
len mit der Dienſtpiſtole Browning Piſtolen ſind s
nicht Revolver werde allerdings von nun an allgemein ſein
Und im übrigen Nun im übrigen ſtehen wir vor einer
ſehr intereſſanten Polizeireform größeren Stiles Und
wenn uns Herr v Jagow ſo Gott will ſagt man doch
noch längere Zeit als Berliner Polizeichef erhalten bleibt

iſt es ſogar eine Jagow Reform Darüber erhalte ich von
beſtunterrichteter Seite folgende Jnformationen

Man verſchließt ſich in den leitenden Kreiſen nicht der
Erkenntnis daß die ſchwierigen und weitreichenden Auf
gaben der Berliner Polizeiverwaltung ohne das Vertrauen
und Anſehen ja teilweiſe die Mithilfe des anſtändigen
Publikums und der Preſſe undurchführbar wären und man
iſt nicht abgeneigt auf die Stimmen ſachlicher und rlicher
Kritik zu hören So muß u a mit Bedauern zugegeben
werden daß es der Berliner Polizei in der letzten Zeit
wiederholt nicht gelungen iſt ſchwere Verbrechen aufzuhellen
Eine ganze Reihe von Mordtaten iſt bis jetzt ungeſühnt ge
blieben Man iſt an maßgebender Stelle feſt entſchloſſen
mit den verſchiedenſten Reformen um den gewaltigen Ver
waltungskörper zu moderniſieren um das Niveau der
Einzelleiſtungen zu erhöhen und ſomit das Vertrauen des
ſoliden Publikums zu ſtärken

Erſtens wird der Tagesbericht der Berliner Kriminal
polizei deſſen Verbreitung bisher auf die amtlichen Dienſt
ſtellen von GroßBerlin beſchränkt war demnächſt ſämtlichen
Polizeiverwaltungen Preußens und des Reiches ſo
wie den wichtigſten Polizei Zentralſtellen des Auslandes
regelmäßig zugeſandt werden Dadurch ſoll vor allem das
internationale Verbrechertum ſchärfer als bisher verfolgt
werden

Eine ſehr wohltätige und vielleicht vorbildliche Neue
rung wird es zweitens ſein wenn der Plan des Berliner
Polizeipräſidiums Tatſache wird bei den Revierſchutzleuten
ſoweit ſie nicht Straßendienſt verſehen die Uniform ab
zu ſchaffen Die Uniform bei den auf Recherchen und
Kontrollgängen befindlichen Polizeibeamten hat für das
Publikum wie man weiß ſehr viel unangenehmes Wer
von einem Schutzmann in Uniform beſucht wird der iſt bei
den lieben Nachbarn bereits Gegenſtand eifrigen Klatſches
Bei dem muß irgend etwas nicht in Ordnung ſein Wo die
Pickelhaube auftaucht da wittert man Kriminalgeruch Vor
dem Hauſe in das ein Schutzmann in Uniform hinein
gegangen iſt ſtehen die Kinder und alten Weiber der ganzen
Straße Queue Und der Name des Unglücklichen bei dem
der Beamte vielleicht nur irgend etwas nachzufragen hat
geht tuſchelnd von Mund zu Mund Ein Geſchäftsmann
eine alleinſtehende Dame ganze Familien können auf dieſe
Weiſe ſchwer geſchädigt werden Man wird es alſo nur be
grüßen wenn die Berliner Polizei ſich den Bedürfniſſen des
Publikums und des Lebens anpaßt Sie muß es ſchon des
halb weil ſie mehr und mehr eine Muſter und Verſuchs
ſtation für andere Polizeiverwaltungen geworden iſt

Mehr und mehr zentraliſieren ſich wichtige Aufgaben der
ganzen deutſchen Polizei in dem rieſigen Backſteinbau des
Polizeipräſidiums am Alexanderplatz in Berlin Von der
Wichtigkeit des Berliner Tagesberichts für die Bekämpfung
des internationalen Verbrechertums ſprachen wir ſchon
Berlin ſcheint aber auch immer mehr Zentrale für die Kino
matographenzenſur zu werden Um die Ortspolizeibehörden
in Preußen und im Reiche in den Stand zu ſetzen ſich bei
der Prüfung der ihnen vorgeführten Films darüber Gewiß
heit zu verſchaffen ob ein Verbot der Berliner Zenſur
behörde vorliegt wird künftig zweimal wöchentlich im
Preußiſchen Zentral Polizeiblatt jeder in Berlin voll

ſtändig oder für Kinder verbotene Film veröffentlicht wer
den Wir haben hier den erſten Schritt zu einer Zentrale
der Filmzenſur

Zur beſſeren Bekämpfung des gewohnheitsmäßigen Ver
brechertums beabſichtigt man eine Zentraliſierung im Ber
liner Polizeipräſidium derart daß künftig der Verbrecher
ſpezialiſt nur noch durch einen ebenſo raffiniert ausgebil
deten Polizeiſpezialiſten überwacht und ver
folgt wird d der eine Beamte bearbeitet nur noch die
Kollidiebe der andere nur die Geldſchrankknacker ein dritter
nur die Polizeimarder uſw Dagegen wird die Verfolgung
der ſog Gelegenheitsverbrechen ebenſo wie Fremdenpolizei

und Paßweſen dezentraliſiert d h den 116 Berliner Polizei
revieren überwieſen Zuerſt verſuchsweiſe Neben der
großen Verwaltungsorganiſation gehen durchgreifende Refor
men des bureaufratiſchen Apparates im kleinen einher An
ſtellung weiblicher Hilfskräfte Beſchleunigung des Akten
betriebs Einſtellung ſchnellfahrender Cyklonetten Hoffen
wir daß alle dieſe Pläne im Cyklonetten Tempo auch wirk
lich durchgeführt werden

Die Bremer 9pionage Affäre
wer

Bremer Tagebl aus Bremerhaven Von dort wird
mitgeteilt Tatſache iſt daß

der in Bremen verhaftete Engländer beim Weſerfort Wremen
gezeichnet und photographiert hat

Stunde von der Weſermündung iſt erſt vor ca 2 Jahren nach
Die Befeſti

gungsanlage liegt ziemlich verſteckt Tatſache iſt ferner daß

der Wächter dieſes Forts dieſen Mann beobachtete ſeiner
Tätigkeit aber zuerſt keine Bedeutung beilegte Am 29 Juli

wurde der Engländer

Das Wremer Fort eine

angeſtrengteſter Arbeit fertig geſtellt worden

in das Unterſuchungsgefängnis in

Bremen eingeliefert Es wurden Karten und Skizzen bei
ihm gefunden von Helgoland Fort Brinkamahof Fort Lang
lütjen und Wremen Am 5 Auguſt wurde dann feierlich amt
lich ſeſtgeſtellt daß von der Verhaftung eines der Spionage
verdächtigen Ausländers an leitenden Stellen nicht s

bekannt ſei

Später ward dann dieſes offizielle Dementi wieder offiziel
dementiert
Es verlautet hier daß der Engländer ſich ſchon ein Viertel

jahr an der Nordſeeküſte aufgehalten hat Er habe auch Vorkum
und Wilhelmshaven aufgeſucht

Von anderer Seite wird uns außerdem berichtet Das
Belaſtungsmaterial gegen Steward iſt erdrückend Zugleich
zeigt es deutlich den Zuſammenhang Stewards mit ſeinen Auf
traggebern Steward war mit ſehr beſtimmten Aufträgen aus
gerüſtet und hatte über genau formulierte Fragen zu berichten
ähnlich wie die gefangen geſetzten engliſchen Offiziere Trench
und Brandon nur daß der Fragebogen Stewards der heutigen
Situation angepaßt war Seine Auftraggeber haben ein außer
ordentliches Jntereſſe für den Zuſtand der Bereitſchaft an der
deutſchen Küſte bewieſen Wenn jetzt in der deutſchen Preſſe
die Anſicht geäußert wird die Zentralleitung der ſyſtematiſchen
engliſchen Spionage ſei in Deutſchland ſelbſt zu ſuchen ſo liegen
direkte Beweiſe hierfür nicht vor Vor der Stewardſchen Sache
wird vorausſichtlich der Fall des Engländers Schultz zur Ab

Feuilleton

Maler Joſef Jsraels
Haag 12 Auguſt

Der berühmte holländiſche Maler Joſef Jsraels
Ehrenmitglied der Berliner Sezeſſion iſt heute im Alter
von 87 Jahren hier geſtorben

Hollands größter Genremaler iſt mit Joſef Jsraels dahin
gegangen ein Künſtler der noch in den letzten Jahren ſeines
langen Lebens auf dem Gipfel ſeines Könnens ſtand Als Sohn
eines Geldwechſlers wurde Jsraels am 27 Januar 1824 zu Gro
Ningen in Holland geboren Der Hang zu grübleriſchem Ver
weilen und nachdenklichem Erfaſſen des Lebens und ſeiner Schick
ſale der ſich ſpäter auch in ſeinen Bildern widerſpiegelt war ihm

on in der Jugend eigen und ſo iſt es nicht beſonders ver
wunderlich daß der ſpätere große Meiſter der Farbe zunächſt
Rabbiner werden wollte und ſich ernſt mit dem Studium dazu be
faßte Seine erſten Lehrer Kruſeman in Amſterdam und Picot
und Delaroche in Paris führten ihn zur Hiſtorienmalerei ſeine
Künſtlerſchaft aber die ſeinen Ruhm durch die ganze Welt trug
erlangte er erſt gegen Ende der fünfziger Jahre als er in dem
Fiſcherdorf Zandvoort bei Haarlem die intimen Schönheiten ſeiner
Agerländiſchen Heimat entdeckte und auf die Leinwand bannte
chon 1862 trug ſein Bild Die Schiffbrüchigen ſeinen Namen

weit hinaus und auf dem einmal als richtig erkannten Wege ging
er nun unverrückt weiter Er liebt die verſchleierten Stimmungen
die weich zerfließenden Schatten die feinen Reize der Dämmerung
nd t Stille er geht ſchreienden Farben aus dem Wege
miid egt mit Meiſterhand über jedes ſeiner Werke eine tiefe und
s t Harmonie Er ward der Schöpfer einer neuen Schule die

J alte niederländiſche Tradition der großen Meiſter des
Vord gkbWiderts anknüpft Vor allem ward Rembrandt ſein
der v tt Jn einer Studie die Max Liebermann der Vorſitzende
fügte r iner Sezeſſion über ihr Ehrenmitglied veröffentlicht hat
dem get Nur ein lyriſcher Dichter könnte ihm ganz gerecht werden

ſeine Malerei iſt ein Farbe gewordenes Gedicht ein ſchlichtes
Volkslied kindlich im bibliſche i infälti üEn liſchen Sinne einfältig alles Gemütmpfindung und nochmals Gemüt i

Rotterdam 12 Auguſt
Der Tod des geiſen Altmeiſters der Haager Schule Joſef

Jsraels macht hier in allen Kreiſen beſonders aber in Künſtler
kreiſen einen tiefen Eindruck Es war in den letzten Wochen
kein Geheimnis mehr daß der ſchaffensfrohe Meiſter an Alters
ſchwäche litt und ſeine zitternde Hand den Pinſel nicht mehr mit
der früheren Feſtigkeit führte Dennoch konnte er bis vor einem
Jahre Gemälde ſchaffen die ſeinem großen Namen Ehre machten
Sein alter Freund der Marinemaler Mesdag iſt nunmehr
noch der einzige der von der alten Garde aus der großen Zeit
übriggeblieben iſt Das Ende des großen Künſtlers war friedlich
der Lebensfunke erloſch wie ein Licht das eine Zeitlang flackerte
ohne Todeskampf
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Mancherlei Perſönliches von dem entſchlafenen Meiſter weiß
Herman Heijermans im B zu berichten

Er ſchien ewiges Leben in ſich zu haben der kleine gebeugte
Greis der faſt bis zu ſeiner Todesſtunde mit wunderbarer
Schöpfungskraft ohne nach Ruhe zu verlangen immer in ſeinem
Atelier in dem hübſchen Haus im Haag ſchaffte und noch jugend
liche Arbeit produzierte

Jetzt nach Empfang der Todesnachricht ſteht ſein Bild hier
vor mir ſehe ich das alte freundlich anmutende Geſicht mit der
Brille den weißen Haaren dem weißen krauſen Bart ſehe ich
die Adern der hohen gewölbten Stirn die mageren tatkräftigen
Hände Jch ſehe ihn vor mir wie er von ſeiner Hausdame Fräu
lein Keller geleitet über den Scheveninger Badhuiseg ſpaziert
das ſchwächliche Männchen auf ſeinen Stock geſtützt und vorſichtig
zögernd ausſchreitend Jch ſehe ihn vor mir wie wir vor ungefähr
einem Jahr in ſeiner Villa am Strand zuſammen plauderten
er der junge munter ich der ältere Bei jeder Reiſe nach
Berlin dachte ich werden wir einander noch einmal wiederſehen
Und ich hatte die Abſicht ihm im September die Hände zu drücken

es hat nicht ſollen ſein
Am 27 Januar 1909 als er 85 Jahre alt wurde ſchrieb ich

etwas über ſein Tun und Laſſen in dieſem Blatt Es klingt
wie ein Märchen, ſagte ich damals daß in unſerer nerven
anſpannenden aufreibenden Zeit der Zeit des Haſtens Jagens
Fieberns und modernen Ringens irgendwo in einem ſtillen
einfachen Atelier ein Menſch mit altteſtamentariſcher Urkraft lebt
deſſen Geſtaltungskraft Energie und Lebensluſt noch genau ſo un
verwüſtlich in ſeinem fünfundachtzigſten wie in ſeinem zwanzigſten
Lebensiahr geblieben Jsraels der 85er unternimmt erſt täglich

ſeinen Spaziergang durch den Haagſchen Boſch um ſich dann in
ſein Atelier einzuſperren Jeden Tag begibt er ſich noch mit der
Dampfbahn an die Arbeit die er unter den Händen hat Und
in der Tram lieſt er die Bücher die ihn intereſſieren Aber die
lieſt er auf ſeine Weiſe Er reißt bevor er die Tramreiſe beginnt
genau ſo viel aus einem Buche heraus wie er zum Leſen nötig zu
haben glaubt Seine ganze Bibliothek iſt auf dieſe Weiſe in den
Papierkorb gewandert Aber, ſagt er viele Bücher bin ch
auf dieſe Weiſe nicht los geworden denn die meiſten Bücher von
heute ſind kaum des Zerreißens wert

Außer den Büchern liebte er eine gute Zigarre und das
Schach Ach der Glanz der grauen Augen wenn er eine Partie
gewonnen und wie er ſich mit Siegerlächeln und gefalteten Hän
den zurücklehnte wenn er den Gegner mattgeſetzt Komm aur
ſchnell und hol dir Revanche ſprach er dann angeregt und in
dieſer Stimmung würde er wahrhaftig länger als ſonſt aufge
blieben ſein wenn Fräulein Keller nicht hinter ſeinem Rücken ge
warnt hätte daß es Kinderbettgehenszeit ſei

Niemals kritiſierte Jsraels Kollegen Das überließ er Jün
geren Rede nicht arbeite Arbeit iſt und bleibt ſo verteufelt
mühſam daß man ſein ganzes Leben dazu nötig hat, pflegte er
zu ſagen

Und er er arbeitete Er arbeitete vier Generationen hin
durch Er arbeitete und hegte eine große Anbetung im Leben
die galt Rembrandt Selbſt ſchrieb er über dieſen anderen großen
Holländer als das Feſt des dreihundertſten Geburtstages des
Schöpfers der Nachtwache in Amſterdam gefeiert wurde Jn
ſeiner Jugend fertigte er Kopien nach Rembrandt um ſich zu
üben Da ich von dem Fach erſt wenig Begriff hatte ver

ſuchte ich zunächſt ein kleines Gemälde zu kopieren Jch mußte
es oftmals überarbeiten denn es wollte mir nicht gelingen Form
in die dicke Farbe zu bekommen So erzählt er von ſeinen
Anfängerjahren naiv und ehrlich

Jsraels hat mehr geſchrieben als ſeine Studie über Rem
brandt Nach einer Tour durch Spanien publizierte er eine merk
würdige Arbeit Meine ſpaniſche Reiſe ein Buch worauf er
kindlich ſtolz war Bin ich kein Dichter kein hervorragender
Dichter fragte er lachend als er über dieſes Buch redete
Wartet nur ich werde euch infamen Literaten noch mehr Kon

kurrenz machen
Er reiſte gern war oſt in Berlin und ſehr befreundet mit

Liebermann von dem er mit großer Bewunderung ſprach Er
hätte nochmal gern nach Berlin kemmen mögen Er kam ſich
noch ſo jung ſo friſch ſo lebensfreudig vor
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urteilung kommen Schultz iſt wahrſcheinlich bezahlter Agent
der engliſchen Regierung geweſen und hat Geld aufgewandt
um deutſche Reichsangehörige zum Landesverrat zu veranlaſſen
Auch über ſein Treiben liegt ſehr umfangreiches Material vor
obwohl durch eine Ungeſchicklichkeit von deutſcher Seite in
ſeiner Sache die Verhaftung zu früh erfolgte

Spionagefälle in Metz
D Metz 13 Aug Hier wurden drei Verhaftungen wegen

Spionage vorgenommen Es handelt ſich um Leute die früher
bei der Fortifikation tätig waren Einer der Gefangenen
wurde wieder freigelaſſen und entfloh ſofort nach Frankreich
Ein anderer der Verhafteten iſt ein ehemaliger Fremden
legionär der dritte ein Bildhauer aus Quentin

i

Kann die Sozialdemokratie
einen Krieg verhindern

Jn der Beurteilung der Marokkofrage ſind innerhalb der
deutſchen Sozialdemokratie wie hier ſchon wiederholt eder
gehoben worden iſt tiefgehende Gegenſätze hervor
getreten r liegt ein neuer Beweis dafür vor Eduard
Bernſtein vertritt öffentlich noch dazu im Vorwärts in
Bezug auf die Bedeutung der ſozialdemokratiſchen Maſſenproteſte
in der Marokkofrage einen Standpunkt der dem Aufruf des
ſozialdemokratiſchen Parteivorſtandes direkt widerſpricht

Der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand hat am Mittwoch
im Vorwärts zur Veranſtaltung von Maſſenverſammlungen
aufgerufen und dabei erklärt

Gegen den Willen der breiten Volksmaſſen iſt heute kein
Krieg mehr möglich

Eduard Bernſtein aber ſagt am Sonntag im Vorwärts
Die Sozialdemokratie iſt nirgends i m

ſtande jedwelchen Krieg ohne Unterſchied zu ver
hindern

Bernſtein hebt hervor daß das gute Werk der Brand
markung der Kriegshetzerei das der Aufruf des al mrg
ſtandes plant in einem wichtigen Punkt noch der Ergänzung
bedarf Er ſchreibt

Den Frieden ſchlechthin wird unter Umſtänden der erſte beſte
Strauchdieb gutheißen der einen Raub vollzogen hat und ſich
ungeſtört dem Genuß ſeiner Beute hinzugeben wünſcht Es gibt
verſchiedene Arten von Frieden und wenn die Sozialdemokratie
Frieden ſagt ſo muß ſie auch hinzufügen wie nach ihren Grund
ſätzen der poſtulierte Friede beſchaffen ſein ſoll Wenn z B

diesmal der Friede dadurch geſichert wird daß Frankreich Deutſch
land gewiſſe Landſtriche im Kongogebiet abtritt und dafür von
Deutſchland freie Hand für die Befeſtigung ſeiner Schutzmacht
ſtellung in Marokko erhält ſo wäre das zwar ſicher ein kleineres
Uebel als ein Krieg aber es iſt keine Löſung mit welcher die
Sozialdemokratie ſich befriedigt erklären kann

Jn weiteren Artikeln will Bernſtein darlegen wie er ſich
dieſe Löſung denkt Vorläufig ſetzt er ſich in ſeinem geſtrigen
erſten Artikel über die auswärtige Politik des Deutſchen
Reiches und die Sozialdemokratie mit ſeinen radikalen Partei
genoſſen auseinander Er hält ihnen vor

Der Wille etwas zu erwirken iſt noch nicht die Kraft es
durchzuſetzen Die Sozialdemokratie wirft heute in allen Ländern
ein ſehr ſtarkes Gewicht in die Wagſchale der politiſchen Ent
ſcheidungen aber noch in keinem Großſtaat der Kulturwelt iſt es
ihr gegeben allein die Schale nach der von ihr beſtimmten Seite
hin zum Sinken zu bringen Sie kann hier mehr und dort weniger
dazu beitragen einen Krieg unpopulär zu machen ſie iſt aber
nirgends imſtande jedwelchen Krieg ohne Unterſchied zu ver
hindern Wir haben z B von franzöſiſchen Arbeitervertretern
tapfere Worte über die Durchkreuzung einer von ihrer Regierung
ausgehenden Kriegserklärung durch Gegenaktionen der Arbeiter
ihres Landes wie Streik Sabotage uſw gehört und zweifeln
nicht daß es in Frankreich eine gute Anzahl von Leuten gibt
welche das Herz haben würden den tapferen Worten gegebenen
falls die tapfere Tat folgen zu laſſen Wenn wir uns jedoch er
innern wie ſchnell in einem Kampf wie der Eiſenbahnerſtreik
von 1910 dem große Teile des nichtſozialiſtiſchen Frankreich un
berührt gegenüberſtanden andere aus Haß gegen die Eiſenbahn
geſellſchaften im ſtillen ſogar den Sieg wünſchten die Anwendung
einiger verhältnismäßig unbedeutender Kriegsartikel genügte die
Verſuche revolutionären Widerſtands auf ein ganz geringfügiges
Maß zu reduzieren dann werden wir uns ſagen daß auch in
Frankreich mit ſeinen revolutionären Ueberlieferungen der gute
Wille der ſozialiſtiſchen Arbeiterſchaft Frankreichs noch nicht ge
nügen würde einen Krieg unmöglich zu machen der beim übrigen
Publikum populär iſt bezw ihm als ein Lebensintereſſe der
Nation erſcheint Die Bekämpfung des Krieges erfordert eben
mehr insbeſondere eine unausgeſetzte Kontrolle und Kritik der
auswärtigen Politik Denn auf keinem Gebiet ſind ſelbſt radikal
geſinnte Leute mehr in Vorurteilen befangen und daher leichter
zu täuſchen als auf diefem

Von ähnlichen Erwägungen iſt offenbar auch der Reichs
tagsabgeordnete Molkenbuhr ausgegangen als er vor
einigen Wochen in einem oft erwähnten Briefe mahnte von
der Marokkofrage mit Rückſicht auf die Reichstagswahlen nicht
viel zu reden Der Brief des Abg Molkenbuhr iſt am Freitag
vom Landtagsabgeordneten Ströbel im ſozialdemokratiſchen
Wahlverein für Berlin IV verleſen worden Der Vorwärts
ſkizziert den des Briefes der ſ chrieben ift auf eine
Anfrage des Jnternationalen Sozialiſtiſchen Bureaus ob eine
Konferenz zur Stellungnahme in der Marokkofrage einberufen
werden ſolle wie folgt

Den Leitern der deutſchen Politik ſei zwar jede Dummheit
zuzutrauen aber ſie würden nicht ſo weit freie Hand haben es
wegen der kapitaliſtiſchen Jntereſſen des Herrn Mannesmann zum
Kriege zu treiben denn dieſen Jntereſſen ſtänden die Jntereſſen
des franzöſiſchen Minenſyndikats entgegen an welchem auch deutſche
Kapitaliſten wie Thyſſen und Krupp beteiligt ſeien Dieſe würden
ſchon dafür ſorgen daß den Kriegstreibereien zur rechten Zeit Halt
geboten werde Würde ſich die Partei in der Marokkofrage vor
zeitig ſtark engagieren ſo könnte das den Gegnern erwünſchten
Anlaß geben eine wirkſame Wahlparole gegen uns zu ſchmieden
und die Folgen davon wären nicht gbzuſehen Für uns ſei es von
Jntereſſe daß die Erörterung der Fragen der inneren Politik
nicht durch das Hineintragen der Marokkofrage in den Wahlkampf
beeinträchtigt werde

i z Ströbel trat dieſer Anſicht entgegen Er erklärte
Die Auffaſſung des Genoſſen Molkenbuhr habe ſich vor

Wochen als die Frage noch nicht F aktuell war wie heute hören
laſſen Aber darin ſei Molkenbuhr im Jrrtum wenn er meine
das Vordrängen der rege könnte unſere Wahlagitation
beeinträchtigen Jm Gegenteil Es könnte nur erwünſcht ſein

wenn wir Gelegenheit hätten an der Hand dieſer Angelegenheit
darzulegen wie notwendig die Erfüllung unſerer Forderung ſei
Entſcheidung über Krieg und Frieden durch das Volk oder durch
die Volksvertretung

Dieſe Darlegungen beſtätigen wiederum wie weit inner
halb der ſozialdemokratiſchen die Meinungen in der
Beurteilung einer ſo wichtigen Frage wie der heute alle Welt
in Aufregung erhaltenden Marokkofrage ausefnandergehen

Deutsches Reich

Domänen Politik
Man ſchreibt uns

Als wir uns am 19 Juli unter obigem Titel mit der
Verpachtung der Domäne Weidenbach befaßten daglaubte woßt niemand daß wir mit der Erörterung dieſes
Kapitels einen wirklich praktiſchen Erfolg erzielen würden
Und doch iſt es ſo

Die Domäne hatte bekanntlich bis jetzt 80 400 Mk jähr
lich Pacht gebracht Jn dem Verpachtungstermin im Juli
dieſes Jahres blieb der bisherige Pächter Herr Dr Behm
Beſtbietender mit 71 000 Mk Jahrespacht

Wir forderten ganz energiſch von der Regierung dieDomäne zu einem ſolchen Schundpreiſe nicht wegzugeben

und ſiehe da
zum 8 Auguſt wurde ein neuer Verpachtungstermin
angeſetzt Zu dieſem muß noch ein anderer ernſtlicher
Reflektant erſchienen ſein denn Herr Dr Behm blieb
zwar wieder Beſtbietender jedoch nicht mit 71 000 Mk
ſondern mit 92 120 Mk Jahrespacht

Der Staat erhält alſo gegen früher 11 720 Mk pro Jahr
mehr an Pacht und da die Domäne auf 18 Jahre begeben
wird ſo muß Herr Dr Behm im ganzen 210 960 Mk mehr
bezahlen Er wird bei dieſem Preiſe immer noch ſeine
Rechnung finden

Wenn die Regierung gleich beim erſten Termin den Zu
ſchlag erteilt hätte dann konnte der Pächter für die 18 Jahre
alljährlich 9600 Mk zuſammen 172 800 Mk in ſeine
Taſche ſtecken

Heute muß er tief in ſeinen Beutel greifen denn gegen
ſein erſtes Gebot wird er jährlich 21 120 Mk mehr be
zahlen das macht auf die 18jährige Pachtperiode zuſammen
380 160 Mk Dieſen Betrag brauchen die Steuerzahler
weniger aufzubringen und darüber freuen wir uns

h mx mz yx ò9

v Kiderlen in Marienbad
Wie der Draht aus Pilſen meldet will das e

Tageblatt aus ſicherer Quelle erfahren haben daß der deutſche
Staatsſekretär v Kiderlen Wächter am 22 d M zur Kur in
Marienbad eintrifft

Das bedeutet daß Herr v Kiderlen Wächter die Dauer
der Verhandlungen über Marokko noch nach Wochen aber
doch auch höchſtens nach Wochen einſchätzt und daß manderen A ſchluß wofern nicht r Zwiſchen
fälle ſich ergeben längſtens etwa Mitte September er
warten darf Das bedeutet aber auch daß der deutſche
Staatsſekretär zuverſichtlich auf ein poſitives Ergebnis der
Verhandlungen rechnet

Die deutſche Flotte in Norwegen
Laut Telegramm aus Chriſtiania hat im Verlauf eines

Feſteſſens das die Offiziere des norwegiſchen KriegsſchiffesMolde zu Ehren der deutſchen Marineofſigiere

der Chef der deutſchen Hochſeeflotte v Holzendorf erklärt daß
die in der norwegiſchen geübte Kritik bezüglich des
deutſchen Hochſeeflottenbeſuches unberechtigt wäre Der Beſuch
bezwecke vielmehr nur eine Erholungsreiſe der Mannſchaft
Sollte infolge der Kritik der deutſche Hochſeeflottenbeſuch in
Zukunft unterbleiben ſo wolle er ſchon jetzt Gelegenheit nehmen
um für die jeweilig erwieſene Gaſtfreundſchaft zu danken

Nichtsnutziger Unfug
Jn dem vielbeſprochenen Artikel der h

Poſt über die deutſche Marokkopolitik und das Verhalten der
höchſten Stelle in dieſer Frage den eine halbamtliche Er
klärung bereits vor einigen Tagen zurückgewieſen hatte ver
öffentlicht dieſelbe Stelle Nordd Allg Ztg jetzt folgende
ſcharfen Auslaſſungen

Der antimonarchiſche Hetzartikel verſündigte ſich nicht
bloß in der Form er iſt in der Sache grundfalſch und tut
dem Kaiſer bitter unrecht Er fördert eine Legendenbildung
die wir zerſtören müſſen Die Poſt hat in einer ſpäteren
Auslaſſung noch wieder von einem kalten Sturzbad von
Swinemünde geredet worunter ſie die Ausübung eines
kaiſerlichen Druckes auf den Reichskanzler und das Aus
wärtige Amt im Sinne ausländiſcher Wünſche verſteht Das
iſt abermals nichtsnutziger Unfug Die Durchführung unſrer
Politik erfordert es rückſichtslos mit der Unwahrheit auf
zuräumen dieſe Politik weiſe in irgendwelcher Anent
ſchloſſenheit an höchſter Stelle einen ſchwachen Punkt auf
mit dem das Auswärtige Amt rechnen könne

Parteinachrichten

g Konſtanz 14 Aug Der Reichstagsabgeordnete Geheimer
Finanzrat Friedrich Hug iſt am Sonntag früh ge
ſtorben Hug vertrat den Reichstagswahlkreis Konſtanz Ueber
lingen ſeit 1890 und gehörte dem Zentrum an Beſonders her
vorgetteten iſt er im Reichstage nie Er ſtand im 73 Lebens
jahre

Bei einer Erſatzwahl die angeſichts der bevorſtehenden Herbſt
tagung des alten Reichstags wohl noch ſtattfinden muß wird der
Wahlkreis KonſtanzUeberlingen ziemlich ſicher wieder dem Zen
trum zufallen Hug wurde 1907 im erſten Wahlgang mit
14 327 Stimmen gewählt außerdem wurden 8596 nationalliberale
und 2565 ſozialdemokratiſche Stimmen abgegeben National
liberale und Sozialdemokraten müßten alſo zuſammen eine Diffe
renz von über 3000 Stimmen ausgleichen um überhaupt in die
Stichwahl zu kommen Und das wird wohl kaum möglich ſein

Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiser auf der Saalburg
t Cronberg 13 Aug Auf der Saalburg trafen der

Kaiſer die Kronprinzeſſin von Griechenland und Prinzeſſin
Margarete von Heſſen mit kleinem Gefolge in fünf Automobilen
um 6 Uhr 25 Min von einer zahlreichen Menſchenmenge begrüßt
ein Baurat Jacobi empfing die Gäſte Nach kurzem Aufenthalt
in der Bibliothek beſichtigte der Kaiſer das Muſeym Nach einem
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Rundgang auf dem Kaſtel fuhr der Kaiſer im Automobil naCronberg zurück wo er 7 Uhr 30 Min eintraf h

Cronberg 13 Aug Nach der Rückkehr vom Gottesdienſt
fuhr der Kaiſer nach Falkenſtein um dem Offizier
he im im Taunus einen etwa halbſtündigen Beſuch abzuſtatten
An der geſtrigen Abendtafel nahmen außer den ſchon genannten
Herrſchaften auch der engliſche Botſchafter Sir Edward Goſchen

teil Heute vormittag hörte der Kaiſer den Vortrag des Ver
treters des Auswärtigen Amtes Geſandten Freiherrn von Jeniſch
an Zur Mittagstafel waren geladen Kunſtmaler Norbert
Schrof und Frau Prof Dr Stieg und Frau ſowie Freiherr
von Maltzahn

Rusland

Duell 5ternberg Karolyi
Aus Wien wird gemeldet
Das Duell des Grafen Sternberg mit dem ungariſchen

Abgeordneten Grafen Joſef Karolyi einem Sohne des ver
ſtorbenen Botſchafters hat am Sonntag in Preßburg alſo auf
ungariſchem Boden ſtattgefunden Die Zeugen des Grafen
Sternberg waren Reſerveleutnant Prinz Alfred Roman
Liechtenſtein deſſen Bruder Alois mit einer Schweſter des
Thronfolgers Erzherzog Franz Ferdinand verheiratet iſt ſowie
Prinz Leopold Croy ein Neffe der Erzherzogin Jſabella die
auch entfernt mit dem Grafen Sternberg verwandt iſt als
Sekundanten des Grafen Karolyi fungierten Graf Andreqgs
Hadik und der Abgeordnete Rohonczy Der Zweikampf wurde
mit ſchweren Kavallerieſäbeln ausgefochten Die Gegner
gingen ſcharf aufeinander los Beim Gang erhielt Graf
Karolyi einen flachen Hieb auf die Bruſt und Graf Sternberg
einen flachen Hieb auf den Scheitel Beim zweiten Gang wurde
dem Grafen Karolyi die rechte Ohrmuſchel geſpalten außerdem
erlitt er eine ſchwere Verletzung am Hinterkopf Die Aerzte
erklärten daß er kampfunfähig ſei womit das Duell beendet
war Die Gegner ſchieden unverſöhnt

Das Befinden des Papftes
Rom 14 r Die Beſſerung im Befinden des Papſtes

macht befriedigende Fortſchritte Die Nacht hat er wieder
ruhig verbracht und jede Spur von Fieber iſt gewichen Die
Kräfte kehren auch langſam zurück der ganze Organismus er
holt ſich Jn einigen Tagen wird der Papſt endgültig das
Bett verlaſſen können

Ernſte Streikunruhen in Liverpool
Jn Liverpool kam es zu blutigen Kämpfen zwiſchen den

Streikenden und der Polizei Die Transportarbeiter hielten
in St Georgs Hall eine große Demonſtrationsverſammlung ab
an der etwa 100 000 Menſchen teilnahmen Als die Polizei
einige auf den Fenſtergeſimſen ſitzende Jungen entfernen wollte
ergriff die Menge für die Jungen Partei Das war das
Signal zu einem allgemeinen Angriff auf die Polizei Es
mußten die Polizeireſerven alarmiert werden Bei dem Ver
ſuche die Straßen zu ſäubern wurden 15 Poliziſten umzingelt
die Knüppel wurden ihnen aus der Hand geriſſen und ſie
wurden mit ihren eigenen Waffen ſchwer verwundet Berittene
Polizei ſprengte herbei der Polizeirichter Stewart Deacon
verlas die Aufruhrakte Militär rückte an und beſetzte die
Straßen endlich legte ſich die Aufregung etwas Doch dauerndie Fuſammenſtöte zwiſchen der Polizei und den Streikenden

fort Die Lime Street Station und die St Georges Hall
gleichen regelrechten Feldlazaretten

Der König hat in einem Telegramm an den Handels
miniſter Buxton ſeine Befriedigung und ſeinen Dank für die
Beilegung des Londoner Dockſtreiks ausgedrückt

Der Exſchah vor Teheran
Aus Teheran wird gemeldet
Die Truppen des Exſchahs ſind von Schahrud bis Damghan

vorgerückt Mohammed Ali iſt nicht bei ihnen ſondern mit
der anderen Abteilung in Varfruſch 100 Meilen nördlich von
Teheran eingetroffen Zwiſchen der Vorhut der Bachtiaren
und Reſchid es Saltaneh kam es bei Firuzkuk zu einem heftigen
Kampfe Die Truppen des letzteren ſind zerſtreut und Reſchid
es Saltaneh ſelbſt verwundet und gefangen genommen worden
Alſo ein Erfolg der Teheraner Dort hat man ſeine liebe Not
mit der Koſakenbrigade die mit dem Exſchah ſympathiſiert und
den Gehorſam verweigert Der Konflikt zwiſchen ihr und der
Regierung wird jedoch hintangehalten Ein Ultimatum wurde
nicht geſtellt Die Brigade die etwa 500 Mann ſtark iſt ver
bleibt im Sommerlager Kämpfe mit ihr ſind infolgedeſſen
kaum zu erwarten

Marokko
Köln 14 Aug Jn einer öffentlichen ſtark beſuchten

Verſammlung in den Kolonialſälen ſprach heute Privat
dozent Dr Wirth München über die Marokkofrage Da
Frankreich aus kriegeriſchen Berberſtämmen leicht eine
Armee von einer Million vortrefflicher Soldaten aufſtellen
könne bedeute die Beſetzung Marokkos durch
Frankreich eine Verſchiebung des europäiſchen Gleichgewicht s Wohn wurde eine
Entſchließung angenommen in der Weſtmarokko für Deutſch
land gefordert wird Durch das Eingreifen Englands ſei
die Marokkofrage für uns zu einer nationalen Se woit
geworden in der es kein Zurück gebe Das deutſche Volk
ſtehe einmütig hinter der Regierung

Paris 14 Aug
Die Agence Havas meldet daß der ſra Bot

ſchafter Herr v Cambon mit dem veutſchen Staatsſekretär
des Aeußern Herrn v Kiderlen Wächter am Sonnabend
nachmittag eine kurze Unterredung gehabt hätte

Die offiziöſe Agentur fügt hinzu Vorausſichtlich wird eine
neue Beſprechung im Laufe der kommenden Woche ſtattfinden
Der Austauſch der Anſichten vollzieht ſich weiter in den an
gegebenen Bahnen

7

Unruhen im Susgebiet
8 Paris 14 Aug

Der Korreſpondent des Matin in Tanger will von an
geblich zuverläſſiger Seite Nachricht über Unruhen im Sus
gebiet erhalten haben Farndant die Hauptſtadt des Sus
gebietes ſoll von Stämmen die dem dortigen Scheich ſeine
Freundſchaft mit den Chriſten nicht verzeihen können erober
und geplündert worden ſein auch mehrere Perſonen wurden
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elßtet Man verſichert daß ſich in der dortigen Gegend drei
Seutſche die Agenten der Gebrüder Mannesmann ſind und
drei Franzoſen von denen einer ein Agent der Compagnie
maroccaine iſt während die beiden anderen Beamte der Union
des mines ſind aufhielten

Der Kampf
in der Metallinduſtrie

In der Metallinduſtrie herrſcht ſeit einiger Zeit zwi
ſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern ein ſcharfer Kampf
um Lohn und Organiſationsfragen Der Streit wird auf
beiden Seiten mit Energie geführt und um die Arbeitgeber
zum Nachgeben zu zwingen verfolgt die Leipziger Leitung
des Metallarbeite ver andes augenblicklich die Taktik ge
rade diejenigen nicht ausgeſperrten Arbeitergruppen aus
den Betrieben zu ziehen die zu ihrer Aufrechterhaltung un
umgänglich notwendig ſind Bei manchen Betrieben be
trägt die Zahl dieſer aus den Betrieben gezogenen Arbeiter
mehrere Hundert und kommt der der Ausgeſperrten gleich
Die Folge dieſer Maßregel wird natürlich die ſein daß ſich
kurz über lang eine Anzahl Fabriken zur gänzlichen Be
triebseinſtellung gezwungen ſehen Jn Dresden und Chem
nitz wird die beſchloſſene Ausſperrung von 60 Prozent der
Arbeiter zur Unterſtützung ver beſtreikten Leipziger Ver
bandsfirmen am 26 Auguſt erfolgen Die Arbeitgeber im
Bezirk Leipzig beſchloſſen wiederum daß am 26 Auguſt
60 Prozent der geſamten Belegſchaft der kartellierten Ver
bände auszuſperren ſind falls nicht bis zum 23 Auguſt die
in Leipzig ſtreikende Metallarbeiterſchaft von ihrem Stand
punkt abgeht daß über die eingereichten Forderungen nur
mit den Organen des Deutſchen Metallarbeiterverbandes
verhandelt werden könne und falls bis zum 23 Auguſt nicht
im Wege direkter Verhandlungen zwiſchen den beteiligten
Firmen und ihren Arbeitern über die Forderungen eine
Einigung erzielt worden iſt

Eine weitere Ausſperrung von Metallarbeitern ſteht
für denſelben Zeitpunkt auch in Thüringen bevor Jn
Saalfelde wurde am Mittwoch in 18 Metallwarenfabriken
eine Bekanntmachung angeſchlagen wonach die Fabrikanten
am 26 Auguſt 60 Prozent der organiſierten Arbeiter aus
ſperren wenn bis dorthin die Ausſperrung in Thüringen
nicht beendet iſt Von dieſer Neuausſperrung würden etwa
1000 Metallarbeiter betroffen werden Falls es alſo im
Laufe des Monats Auguſt nicht zu einer Einigung in der
Metallinduſtrie kommt eine Möglichkeit mit der man kaum
mehr rechnen kann würden dann in Sachſen Thüringen ins
geſamt Ende des Monats etwa 47 000 Arbeiter ausgeſperrt
ſein von denen rund 12 000 auf den Bezirk Leipzig 25 000
auf die Bezirke Dresden und Chemnitz und 10000 auf Thü
ringen entfallen Die Ausſperrung derartiger Maſſen kann
aber nicht ohne Einfluß auf die Geſamtinduſtrie im
Reiche bleiben ſo daß wir ſie höchſt wahrſcheinlich als den
Vorläufer eines Rieſenkampfes betrachten müſſen der
die geſamte Metallinduſtrie in Mitleidenſchaft zieht

Dies iſt um ſo wahrſcheinlicher als auch ſchon eine Ver
ſammlung der organiſierten Taſchen und Feder
meſſerreider beſchloſſen hat wenn bis zum 15 Auguſt
wegen der Lohnerhöhung keine Vereinbarung mit den Fabri
kanten zuſtande kommt in den Ausſtand einzutreten
Man gab in der Verſammlung der Hoffnung Ausdruck mit
den im Jnduſtriearbeiterverband organiſierten Taſchen und
Federmeſſerreidern gemeinſame Sache machen zu
können Sollte was wahrſcheinlich iſt der Lohnkampf aus
brechen ſo würde die ganze Federmeſſerbranche etwa 3000
Arbeiter in Mitleidenſchaft gezogen werden Die Arbeiter
laſſen ſich abſolut nicht einſchüchtern ſondern ſie verharren
auf ihrem Standpunkte So hat z B auf die Bekanntgabe
der Metallinduſtriellen des Bezirks Dresden daß ſie nötigen
falls am 26 Auguſt 60 Prozent der Arbeiter ausſperren der
Metallarbetterverband ſofort die übrigen 40 Pro
zent der Arbeiterſchaft angewieſen am heutigen Montag
zu kündigen um die Betriebe vollſtändig ſtillzulegen
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Leipzig 14 Aug Die Bewegung in der Metall
induſtrie beſchäftigte den chriſtlich nationalen

etallarbeiterverband in einer im Etabliſſe
ment Grüne Eiche in Lindenau abgehaltenen ſtark be
ſuchten Verſammlung Der Verbandsſekretär Reichelt
Chemnitz verbreitete ſich in längeren Ausführungen über

den Stand der Bewegung und den Umfang der bisher er
folgten Ausſperrungen wobei er den gegenwärtigen Kampf
als das Vorſpiel der Entſcheidungskämpfe der nächſten
Jahre bezeichnete bei denen es ſich weniger um die Durch
führung materieller als vielmehr ideeller Fragen handeln

Bei dem jetzigen Pampfe handle es ſich weniger um
d Aufbeſſerung der Lohn und Arbeitsbedingungen der in

er Gelbmetallinduſtrie beſchäftigten Arbeiter Dieſe ſei
n die angebliche Veranlaſſung zu den jetzigen Entſchei
di skämpfen Arbeitgeber und Organiſation kämpften um

ie Herrſchaft Neben der Ausſperrung habe die Leitung des
Metallarbeiterverbandes begonnen aus verſchiedenen Be
trieben die Arbeiter herauszuziehen und dadurch die Be

ſtill zu legen Welche Folgen das Vorgehen noch
en werde laſſe ſich jetzt noch nicht überſehen Das

treben der Arbeiterſchaft gehe nach Gleichberechtigung es
ele ſich um die Erreichung des Zieles auf wirtſchaft
m Gebiet welches unſere Trrahrer vor zwei Menſchen

arm auf politiſchem durchſetzten indem ſie für die Ver
ſaſun kämpften Ein Teil der beſtehenden Tarifverträge
urch die die angeſtrebte Gleichberechtigung praktiſch zum

r drpe gebracht werden ſolle erſtrecke ſich nur ar wenige
i nttiebe während die Großinduſtrie dieſe Gleichberech
gung nicht anerkenne Eine Einigung werde vorausſicht

lich nicht früher zuſtande kommen als bis ſeitens der
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verbandes und der freien Gewerkſchaft beteiligten ſchloß ſich
dieſen Ausführungen an

Düſſeldorf 14 Aug Jn der Wertgeugepenſgg
von Ernſt Schieß ſind 450 Metallarbeiter infolge
Differenzen über die Arbeitszeit in den Ausſtand ge
treten

Provinzial Nachrichten

Beendigung des Streiks
im mitteldeutſchen Vraunkohlengebiet

Vierzehn Wochen hat der Streik im mittel
deutſchen Braunkohlengebiet gedauert bis er
wie wir ſchon berichteten durch eine am Freitag in Zeitz
ſtattgehabte Verſammlung der ſtreikenden Bergarbeiter end
lich ſeinen Abſchluß fand

Die Streikleitung ſelbſt empfahl die Arbeit bedingungs
los wieder aufzunehmen Die Verſammlung nahm dieſen
Vorſchlag denn auch an Man nahm zwar noch eine Reſolu
tion an die in hochtrabenden Worten die Notwendigkeit
des Streiks betonte aber dann gab man doch klein bei

Der Streik iſt alſo für die Arbeiter völlig reſultatlos
verlaufen ſie haben mit der Arbeitseinſtellung auch nicht
das geringſte Zugeſtändnis von den Arbeitgebern erkämpfenkönnen Im Gegenteil manchen der Streikenden wird es
ſchwer fallen wieder Arbeit zu erhalten da ihre Stellen in
zwiſchen mit Arbeitswilligen beſetzt ſind Wieder ein Be
weis wie leichtfertig die ſozialdemokratiſchen Wortführer
die Arbeiterſchaft oft in eine ausſichtsloſe Arbeitseinſtellung
hineintreiben Bei ihnen mögen ſich die jetzt brotlos ge
wordenen Arbeiter dafür bedanken Vielleicht werden jetzt
doch manchem von ihnen die Augen darüber aufgehen daß
es nicht das Jntereſſe der Arbeiter iſt was jene Kreiſe ver
fechten

Zur Beendigung des Bergarbeiterſtreikes wird den
L N noch aus Meuſel witz geſchrieben Die ſtrei

kenden Bergarbeiter haben ſich am Sonnabend auf den
Werken gemeldet Es iſt ihnen mitgeteilt worden daß ein
großer Teil wieder eingeſtellt werden kann Gleichzeitig iſt
den Streikenden eröffnet worden daß es nicht möglich iſt
alle Leute wieder einzuſtellen da der Geſchäftsgang noch
Stockungen unterliegt Von einer Bewilligung von ſeiten
dex Gruben iſt hier nichts bekannt Es wird aber allgemein
angenommen daß die Werksverwaltungen kleine Lohn
erhöhungen eintreten laſſen zumal für die Schachtarbeiter
die in dunklen Minen beſchäftigt ſind Die anzulegenden

ſrbeiter müſſen ſich ärztlich unterſuchen laſſen und werden
ſo behandelt als wenn ſie erſtmalig eingeſtellt würden Der
Sieg der Unternehmer war vorauszuſehen da die Tagebau
betriebe wo wenig Leute große Kohlenmengen liefern
können den Ausfall der Tiefbauwerke zum größten Teil
wettmachen konnten Jm ganzen Kohlenrevier begrüßt
man das Ende des Streikes Die Geſchäftsleute haben er
hebliche Verluſte zu verzeichnen Die Bergarbeiter ſind
zwar nicht erfreut über den Ausgang des vergeblichen Lohn
kampfes doch geben ſie ſich damit zufrieden daß ſie über
ein Vierteljahr Ferien gehabt haben Ein Drittel der
Knappen hätte gern noch länger geſtreikt Der Wunſch der
Bürgerſchaft bald Frieden zu haben iſt erfüllt Für etwa
150 Mann werden die Meuſelwitzer Grubenverwaltungen
gegenwärtig keine Beſchäftigung haben

Feuer durch Exvploſion
Schmalkalden 13 Aug Jn dem meiningiſchen Dorfe Roſa

bei Wernshauſen entſtand durch das Explodieren einer
Lampe ein größeres Schadenfeuer Der Landwirt
Morgenweck war mit dem Einfahren von Getreide beſchäftigt
Beim Abladen in der Scheune explodierte plötzlich die Stallaterne
und im Nu ſtand die Scheune in Flammen Auch das an
ſtoßende Wohnhaus wurde von den Flammen ergriffen Durch
die reichliche Nahrung die ſich dem Feuer bot und die große
Dürre griff der Brand weiter um ſich und ſo wurden obgleich
Feuerwehren zur Stelle waren noch vier weitere Gehöfte
darunter die beiden Gaſthöfe des Ortes durch das Feuer zerſtört
Es verbrannten große Getreide und Futtervorräte faſt ſämtliches
Federvieh und mehrere Schweine kamen in den Flammen um
Von dem Mobiliar konnte nur wenig gerettet werden Das ver
brannte Getreide uſw war nur zum kleinſten Teile verſichert ſo
daß die Abgebrannten ein ziemlicher Schaden trifft

D Ammendorf 13 Aug Das Alte ſtürzt An
Stelle des Herrn W Müller gehörigen alten Arbeiterhauſes
auf dem Schulberg Nr 2 ſoll ſeitens des Herrn Bauunter
nehmers Ackermann ein ſtattlicher Neubau erſtehen

V Beeſen 14 Aug Familiengabend Der Ge
meinnützige Verein veranſtaltete am Sonnabend im Schulzeſchen
Saale hier einen Familienabend welcher ſehr gut beſucht war
Der Abend wurde durch eine Begrüßungsrede ſeitens des erſten
Vorſtandes Herrn Lehrer Otto Schroeter eingeleitet
Hierauf wechſelten Klaviervorträge Lehrer Schroeter nebſt
Sohn mit von den Damen E Schr und Elſa Dittmar Ammen
dorf geſungenen Duetten Dann ergriff Herr Dr Baum
hardt Ammendorf das Wort zu ſeinem Vortrage über die

Säuglingspflege Er ſchilderte u a die Urſachen und Ge
fahren der Säuglingsſterblichkeit und gab etliche Vorkehrungs
maßregeln zur Verhütung derſelben Den Schluß bildete ein
Vortrag des Herrn Lehrers Otto Ehricht hier über das
Vor und Herkommen der Braunkohle Redner führte etwa

folgendes aus Die älteſten urkundlichen Aufzeichnungen welche
über die Geſchichte des Braunkohlenbergbaues bekannt ge
worden ſind laſſen es als zweifellos erſcheinen daß die erſte
Aufſchreibung der Braunkohle in dem Halleſchen Bezirke er
folgte Die mechaniſche Aufbereitung der Kohle umfaßt drei
getrennte Betriebszweige die Sortierung der Kohle Fabrikation der ein und die Brikettierung Redner er
klärte den Anweſenden die chemiſche Verarbeitung der Braun
kohleſchwelerei die Arbeit des Schwelofens die Kondenſation
und die Braunkohlenteer Paraffin Fabrikation

H Radewell 13 Auguſt Ein Schadenfeuer ent
abrik wodurch mehrere neben dem Schornſtein lagernde Ballen

Ia Schweizerkäse e 55

1 95 Pfg mitgoldfriſche ler Mdl u 5 J i 1180 1
Trink zu 110 Rabatt 5 Filialen
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weſen iſt konnte man noch nicht feſtſtellen Man vermutet
jedoch daß das Feuer durch Selbſtentzündung entſtanden iſt

Könnern 13 Aug Nach einer Verfügung des Regie
rungspräſidenten iſt für unſere Stadt die Schreibweiſe Könnern

d Saalkreiſe als die amtliche landespolizeilich feſtgeſetzt
worden

Weißenfels 14 Aug Hitzeferien an der Fort
bildun gsſchule Einen anerkennenswerten Beſchluß hat
nach einer Meldung des Weißenf Tgbl der Magiſtrat nach einer
Rückſprache mit hieſigen Handwerksmeiſtern und der Leitung der
Fortbildungsſchule gefaßt Er läßt den FortbildungsſchulUnter
richt bis auf weiteres ausfallen wegen der Hitze Wenn auch die
Schulräume abends ſchattig liegen iſt eine erſprießliche Arbeit nach
der Ermattung der Lehrlinge tagsüber in ihrem Beruf in der
Schule doch nicht zu leiſten

Leipzig 14 Aug Vergiftungsverſuch Die 23
Jahre alte Tochter eines im Südviertel wohnhaften Kaufmannes
ſuchte ſich zu vergiften Das Mädchen das den Zweck nicht er
reichte wurde in das Stadtkrankenhaus übergeführt Ueber das
Motiv zu der unſeligen Tat iſt nichts bekannt

Gerichisverhanclungen

Kriegsgericht der 3 Diviſion
Halle a 12 Auguſt

Gut weggekommen

Ein Musketier von der 2 Kompagnie des Anhaltiſchen Jn
fanterieregiments Nr 93 kehrte am Abend des 18 Juli zu Rad
in angeheiterter Stimmung von einem Vergnügen in ſeine Gar
niſon Deſſau zurück Auf der Fahrt durch den Luſtgarten ſang
er laut und wurde deshalb von dem dortigen Wachtpoſten zur
Ruhe verwieſen Da er die Weiſung nicht beachtete griff der
wachthabende Unteroffizier ein und befahl ihm vom Rade zu
ſteigen Der Musketier gehorchte aber nicht ſondern fuhr in be
ſchleunigtem Tempo weiter Er will nicht gewußt haben daß er
es mit einem Unteroffizier zu tun hatte Der Unteroffizier lief
ihm nach und zog ihn vom Rade Der Musketier begann darauf
laut zu ſchimpfen beſchwerte ſich über angebliche Beſchädigung
des umgefallenen Rades und drohte den Anteroffizier melden
und auf Schadenerſatz belangen zu wollen Um die Szene hatten
ſich inzwiſchen Ziviliſten angeſammelt die dem Musketier recht
gaben und ihn durch Zurufe noch aufzureizen ſuchten Der Unter
offizier forderte deshalb um weiteres Aufſehen zu vermeiden den
Musketier auf ihm ins Wachtlokal zu folgen Der Musketier
weigerte ſich aber mit der Begründung der Unteroffizier habe ihm
gar nichts zu ſagen Dem Handgriff des Wachtpoſtens der ihn
feſtnehmen wollte entzog er ſich durch die Flucht

Der peinliche Vorfall zog dem disziplinwidrigen Musketier
Anklagen wegen Gehorſamsverweigerung Be
harrens im Ungehorſam Bedrohung eines Vor
geſetzten Achtungsverletzung und Selbſtbefrei
ung zu

Jn der heutigen Kriegsgerichtsverhandlung beantragte der
Anklagevertreter gegen ihn acht Monate Gefängnis Der
Gerichtshof ließ jedoch große Milde walten und erkannte nur auf
vier Wochen ſtrengen Arreſt

Dem Musketier wurde aber in der Urteilsbegründung vorge
halten daß er für ſeine grobe Disziplinloſigkeit außerordentlich
gelinde weggekommen ſei Das Gericht habe außer auf ſeinen
damaligen Zuſtand hauptſächlich auf das gute Führungszeugnis
das ihm ſein Kompagnieführer ausgeſtellt habe Rückſicht ge
nommen

Gelegenheitsdiebſtahl

Ein Füſilier von der 8 Kompagnie des Füſilierregiments
Nr 36 in Merſeburg ſah am Abend des 24 Juli das Porte
monnaie eines Gefreiten unbeachtet auf einem Feſterbrette
liegen Er öffnete es fand 5 Mark darin und ſteckte es dann zu
ſich Am anderen Morgen warf er es jedoch aus Furcht vor der
drohenden Reviſion wieder fort Sein Gelegenheitsdiebſtahl trug
ihm zwei Wochen Arreſt ein Von Verſetzung in die zweite
Klaſſe des Soldatenſtandes nahm das Kriegsgericht Abſtand da
der Füſilier anſcheinend mehr aus Dummheit als aus Schlechtigkeit
gehandelt habe

Strafkammer
Halle a S, 12 Auguſt

Geiſtig minderwertig
Der 17jährige Dienſtknecht Oswald Wage aus Freiroda ver

ſuchte am 31 Mai d J ein dortiges Dienſtmädchen zu miß
handeln Wegen ſeiner Jugend kam er zur Aburteilung ſeiner
frivolen Tat noch nicht vor das Schwurgericht ſondern vor die
Strafkammer Dieſe verurteilte ihn zu zwei Monaten Ge
fängnis Die geringe Strafe wurde damit begründet daß der
Angeklagte über deſſen Geiſteszuſtand das Gutachten des Ge
richtsarztes vernommen wurde den Eindruck eines geiſtig ſehr

Minderwertigen mache
Drei Monate Gefängnis für einen Steinwurf

Ein Tagelöhner in Weidenthal hatte mit einem Stein
nach einem Automobil geworfen und mußte ſich deshalb vor dem
Schöffengericht in Neuſtadt a H verantworten Er wurde zu
drei Monaten Gefängnis verurteilt und es wurde auch
ſeine ſofortige Verhaftung angeordnet Bei der Aus
meſſung der Strafe zog das Gericht die Roheit und die unab
ſehbaren Folgen in Betracht die der Steinwurf hätte haben
können wenn die Jnſaſſen gefährlich getroffen worden oder das
Automobil ſogar führerlos geworden wäre

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

m Sommer geborene Kinder machen den Müttern oft Sorge
da die Kuhmilch in der heißen Jahreszeit leicht verdirbt Die Er

eine leichte Verdaulichkeit und ſeine

hmil eä mit Kufekeen a die feinflockige n der Ku
verhüten dadurchArbeiter die Anerkennung der Fanfare r eſetzt ſeioli den FachEine Ausſprache an der ſich Mitglieder des kath

tand geſtern mittag auf dem Hofe der hieſigen Rohpappen

umpen in Brand gerieten Was die Urſache desſelben ge
die Darmgärungen und
MagenDa
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Gewonhnliche
PreiseWalhalla

Der einzige wirklich populäre Operetten Erſolg

Vielliehchen
Grosse Operette in 3 Akten von Rudolf Oesterreſcher u Karl

Lindau Musik von Ludwig Engländoer

vvvonmoraoarvoo nevend spreſt t Zu haben derdi i on Vielliebechen Hothan und Koch

E ablissementRabenInse Kurzhals
Dienstag 15 Aug von nachm Uhr ab
Grosses Militär Konzort

ausgeführt vom Trompeter Korps des Manst Feld
Artillerie Regts Nr 75 unter persönlicher Leitung

des Herrn Musikmeisters C Steuer
Programm 15 Pfg

Pr B V Preuß Beamten Verei
da Sommer feost in nigöt am 16 ſondern

in LeistnersSonnabend den 19 Auguſt wanmans
in der Heide abgehalten Beginn 4 Uhr nachm

Zu Hin und Rückfahrt nach Bahnhof Dölauer Heide ſtehen
folgende Züge zur Verfügung

ab Halle Klaust 1 29 2 300 Z20 400 420 4 500
ab Dölauer Heide 6 725 800 820 920 940 1000 10 1129 u 12

Jn der übrigen Zeit verkehren nur die fahrplanmäßigen ZügeFahrſcheine zu ermäßigten Preiſen einfache Fahrt 15 Pf für
1 Erwachſ oder 2 Kinder von 10 Jahren können vom 10 18 /8in den Verkaufsſtellen des KonſumVereins nur von Mitgliedern
dieſes Vereins oder durch Vermittelung der Vertrauensmänner
vom Schriftführer Thielenſtr 2 bezogen oder am 19 /8 nachm an
beſonderem Schalter des Hettſt Bahnhofes gelöſt werden

Die Vereingsmitglieder die keinem Vertrauensmann zugeteilt
find werden gebeten etwaige Beſtellungen auf Dauerkarten für das
Stadttheater umgehend im Zigarrengeſchäft von Heinze Haupt
poſt abzugeben Der Vorstnancdd
P Sanatorium Dr Wiesel lmenau Thür GeenErholungsbedürftige

Katarrhe 77 Herbstkuren
Bad Salzhrunn

neilt mit

Oberbrunnen
ma Kronenquelle

Katarrhe Griesan Rachen Nase KehlkopfMagen u Darm Folgen von Steinhiidunsg
Infiuenza Emphysem GiehtAsthmaa ZuckerNieren und Blasenlei denSrand Motel I Ranges mit 200 Betten Zentralheizung t

und weitere 200 Betten in eigener Regie der Fürstlichen Bade
verwaltung

Vom l Septembnor ab halbe Kurtaxoe

Höchst interessante Neuigkeit
Soeben erschienen

Heroen im ſeglige
Fürsten u Genies in Weimar u Bayreuth

Ffgötzliche Schattenrisse
von

Paul Daehne

Preis in farbigem Vmsohlag 32
elegant gebunden 4

Jeder Kunstliebhaber und Känstler vor allem jeder
Besucher der Bayreuther Festspiele und der
Markgrafenstadt am roten NMain sollte das höchst
originelle amüsante Buch lesen Besonders in
j teressieren auch die geistigen Brücken nach
Weimars Klassischen Stätten sowie die den lustigen
Markgrafen und Herzögen gewidmeten Kapitel

m Carl Weiser der Weimarer Poet schreibt
Wir lesen mit Freude und Hochgenuss

Ihr famoses Bneh Bravo Heiterkeit
dröhnt durch unsere Hallen

o Durch jede Buchhandlung
zu beziehen

Bravo

Seminar Kindergarten

Blasenleiden

Lancdsehaftliehe Bank
der Provinz e Halle a S
Sachsen h Martinsberg 10Telephon 925

Hinterlegungsstelle für Mündelvermögen

Verwahrung und Verwaltung von Wertpapieren in

offenen Depots
Annahme von geschlossenen Depöéts

Ausführung von Börsen Aufträgen

Beleihung von Wertpapieren etc
Annahme von Geldern zur Verzinsung

Conto Corrent u Scheckverkehr Couponseinlösung

Vermietung von Schrankfächern in den

Stahlkammern
Die Landschaftliche Bank

steht unter Aufsicht der Königl Staatsreglerung

könfecttehe Prat Mödehensehue
Halle Lindenstrasse 66

Lehrplan nach den ministeriellen Bestimmungen vom August 1908
Vorsteherin Luiso Stanbs

Nur noch

Lord Winnegate
ſpäter Jim Cowboy

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Der Abenteurer
Roman aus 2 Wetten in 2 Abt

ver Albert Hübeuer
Mittwoch den 16 Auguſt 1911 Zum erſten Male

Der Weg in s Verderben

2 Tage

u 4 Bildern v E M Royle t

c

S

In 3 Tagen Zicehung
Metzer Dombau

Geld Lotterie
Hanuptgewinn

Mark 100 000 bar
Ganze Loſe 5 halbe 2,75

Porto und r nach auswärtsd

Pelhih kopse er lie 6

W ber tet ee
Fliegenklatschen

aus Draht äusserst sauber

C F Ritter
G m b Leipzigerstr 90

zum Teil weit unter Einkaufspreis

zu bodeutend herabgesetzten Ppeisen

Carl Kästmer
Actien Gesellschaft Leipzig

Spezial fabrik
tär Panzerschränke aller Art Tresor u Safe Anlagen Stahl

kammern usw neuester unübertroffener Konstruktion
Lieterantin der Relchsbank der Deutschen Bank Dresdner Bank

Allgem Deutschen Credit Anstalt Nationalbank für Deutschland Bank
für Handel und Industrie Commerz und Disconto Bank u der be

deutendsten Bankinstitute des In und Auslandes

e c eAusverkauf wegen Hufgabe des Geschäftes

Tisch u Hängelampen Kronen
für Petroleum und Spfritus verwendbar in allen Preislagen

Spiritus Kocher Bügeleisen Glühlicht
brenner Aylinder Glühkörper explo
sionssichere Kannen etc etc

Spiritus Verwertungs Genossenschaft
G m b H zu Halle a

obere Grosse Steinstrasse 58

Jch hatte ein veraltetes Nieren

Auf ärztlichen Rat trank ich Alt
buchhorſter Mark Sprudel Stark
gnelle Jod Eiſen Mangan Koch
ſalzquelle Schon nach 3 Fl fühlte
ich mich als ganz anderer Menſch
Die Urinabſonderung wurde leb
haft u ſchmerzlos u blieb es ſeit

geſund gefühlt wie jetzt H
Aerztl warm empf Fl 95 Pf
Engros Wilh Hoefer Geiſtſtr 5960

Jn der Bahnhofs und Löwen
Apotheke bei Herm Pfuhl Ludw
Wuchererſtr 75 Hugo Schulze
Bernburgerſtr 32 Herm Stitz
Nachf Gr Steinſtr 33 Max Rädler
Ranniſcheſtr 2 Oskar Ballin jun
Leipzigerſtr 63 Bruno Bexrthold
Gr Steinſtr 48

fernspr 3687

chornsteinse
Dampfkesseſeinmauerungen

Reparafuren und
Erhöhungen evtl m Flugaschenfängenwöhrend d Betriebes r

T Tet u Hennann MAcxr Hausjetzt tägl habe mich nie ſo wohl u i in i S

Economisen

Mariensfrasse 7

wegen O pulenz und Fottlolbigkoit
völlig

unſchädlichBasanin dabletten c
Hauvtdepot Löwenapotheke Halle am Markt

Friſche Makronen
pro Pfund 1 Mk 20 Pfg

zu haben bei
an bood gelegt i /62

W
Automobil

6/14 pferd 4 Zylinder Tourenwag
vorzügl Läufer brill Bergſteiger
tadell Zuſtand durch Todesfakl
b llig zu verkaufen Scheerer
Jena Jakobſtraße 29

Wasohgefässe
dausrhaft u billig größte Ausw
Böttoherel Sehülershof l dicht am
Narkt Rabatt Gear 1873
Cinmachegläser z

mit Patentverschluss S SC F Ritter
m b II Leipzigerstr 90

Ziegenbock
rn ne Sagen zu Maschine

Weitgehendste Garantie in

Harsz 13 Anmolduangen tugiteh
Margaretenſtraße 3

c 2 h e
ceeg in

Akra FlIotordreschmaschinen
mit und ohne Sicherheits Selbsteinleger

Unbedingte Zuverlässigkeit im Betriebe
mit den modernsten Mitteln der Neuzeit ausgestattete

Für Dauerberrieb hervorragend geeignet

Offerten und Vertreterbesuch unentgeltlich

S d
i

L

n

Dauerhafteste

Leistung und Haltbarkelt

Aloe en
Leipzig

Neues Theater Dienstag den
15 Auguſt Ein Walzertraum

Altes Theater Dienstag den
15 Auguſt Geſchloſſou

Leipziger Schauſpielhaus
Dienstag den 15 Auguſt Die

Lore hierauf Niobe
Neues Operetten Theater

Bis Montag den 21 Auguſt
Die kenſche Suſaune

An
e O O

Heute Montag

wüeöonriten
Von abends 8 Uhr an

Konzert
vom

Königs Gornett Quartett

Eintrittspreis
Erw 50 Kinder 30

Von abends 7 Uhr ab 35
pro Perſon

Dienstag 15 Auguſt
abends 8 Uhr

Elite Konzert
vom Stadttheater Orehester

Kapollmſts Aer Elsmann

Eintrittspreis
von abends 7 Uhr ab

35 einſchl Billettſteuer

Bad Wittekind
Dienstag 15 Auguft

nachm 3 Uhr

Kur Konzert
Stadttheater Orcheſter

Kapellmeiſter Alfred Elsmann
Eintrittspreis pro Perſon

35 Pf einſchl Billettſteuer

JruDderts bebe v

Morgen Dienstag abend
Künstler Konzoert
ausgeführt von Mitgliedern der

Artillerie Kapello
Einlaß a Perſon 15 Pf einſchl

Programm

derggehenſe

Halle Cröllwitz
Elektriſche Bahnverbindung

Morgen Dienstag
den 15 Aung abends 8 Uhr

Militär Konzert
Streichmuſik

ausgeführt von der Kapelle
des Füſilier Regts General
feld marſchall Graf Blumen

thal Magdeb Nr 36
Leit Herr Obermuſikmeiſter

Eintritt 35 Pf Karten gültig
Paul Zscheyge

Ostseebad hansin

a d Insel VUsedom
Schönstes aller Ostseebädoer

Jeden DienstagK Schlachtefeſt
Vr Thieled Goetheſtraße 38

Mehrere

Gaskronen
preiswert zu verkanfen

Neunhäuſer 2

Hutnadelsohützer
sioherer Schutz geg Verletzungen
dureh zu lange Hutnadelepitzeb

G F Ritter
G m b Leipzigerstr 90
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